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Zu diesem Heft
 
Thema dieses Heftes ist das dreidimen-
sionale Gestalten mit Papier – speziell 
die Herstellung von Kleidern aus Papier. 
Die Bandbreite umfasst dabei tragbare 
Kleider wie auch nichttragbare Kleid-Ob-
jekte und Accessoires aus Papier. Papier als 
Werkstoff stellt ein besonderes Potenzial 
für den Kunstunterricht dar: Das Material 
ist preiswert, meist vorrätig und es liegt 
in verschiedenen Qualitäten vor. Für die 
Gestaltung eines Paper Dresses wird kei-
ne spezielle Werkstatt benötigt und das 
Material kann mit einfachen Werkzeugen 
bearbeitet werden. Bei dem Thema Paper 
Dress geht es sowohl um die theoretisch-
rezeptive Auseinandersetzung mit der 
Papier-Mode und den Proportionen des 
menschlichen Körpers wie auch um das 
praktisch-gestalterische Tun der Schüle-
rinnen und Schüler – vom Entwurf über 
die Ausführung bis zur abschließenden 
Präsentation der Projekte. Im Fokus steht 
insbesondere die Reflexion darüber, wel-
che Bedeutung das Herstellen und Tragen 
von Papierkleidern bei den Heranwach-
senden hat und wie sich ihre Selbstwahr-
nehmung und -erfahrung dabei verän-
dern. Die dreidimensionale Gestaltung 
soll vor allem zur Sensibilisierung für den 
Werkstoff Papier beitragen. Viele Bildbei-
spiele aus der Kunst und Mode zeigen an-
schaulich die unterschiedlichen Verfahren 
der Bearbeitung von Papier, um es in eine 
dreidimensionale Form zu bringen.
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